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Um ihre Mandanten betreuen 

zu können, benötigen Anwälte 

und Notare tagtäglich Unter-

stützung. Diese bekommen sie 

von Rechtsanwalts- und Notar-

fachangestellten, die für sie zum 

Beispiel mit Gerichten kommu-

nizieren, Gebühren berechnen, 

vordiktierte Schriftsätze ausfer-

tigen und diese über das elekt-

ronische Anwaltspostfach ver-

senden. Für diesen vielfältigen 

Beruf haben sich Fenja und Jana 

entschieden. Die beiden jungen 

Frauen sind bei der Rechtsan-

waltskanzlei Ahlers & Vogel im 

ersten beziehungsweise zweiten 

Ausbildungsjahr.

Ein Jahr vor ihrem Abitur war 

Jana auf ein Inserat der Kanzlei 

im Journal „job4u – Ausbildung 

& Beruf“ aufmerksam gewor-

den. „Ich wollte etwas im Büro 

machen und hatte mich vorher 

schon über Berufe wie Industrie-

kauffrau und Verwaltungsfach-

angestellte informiert“, sagt die 

Auszubildende im zweiten Lehr-

jahr. „Dann habe ich die Anzeige 

gesehen und mich über den Be-

ruf Rechtsanwalts- und Notar-

fachangestellte schlau gemacht.“ 

Da die Ausbildung ihr sehr viel-

seitig erschien, bewarb sich die 

damalige Schülerin. „Bereits am 

nächsten Tag hat Ahlers & Vogel 

sich bei mir gemeldet, und in der 

Woche danach hatte ich mein 

Vorstellungsgespräch.“ Anschlie-

ßend wurde Jana zu einem Prak-

tikumstag eingeladen.

Dabei lernte sie die Tätigkeiten 

im Rechtsanwaltssekretariat, im 

Notariat, im Inkassoreferat und 

in der Buchhaltung kennen, die 

ihr ebenso wie die Arbeitsatmo-

sphäre in der Firma gut gefielen. 

„Kurz danach wurde mir ein Aus-

bildungsplatz angeboten. Das lief 

alles sehr schnell und reibungslos 

ab“, erläutert sie.

Auch Fenja, die im ersten Aus-

bildungsjahr ist, interessierte  

sich für einen Büroberuf. Im 

Internet sah sie eine Anzeige 

von Ahlers & Vogel und bewarb 

sich darauf. „Ich habe auch sehr 

schnell eine Rückmeldung be-

kommen“, sagt sie. „Zwei Wo-

chen nach dem Praktikumstag 

habe ich mit meiner Ausbildung 

angefangen.“ Da Fenja sich 2020 

nach Beginn der Corona-Pande-

mie beworben hatte, beschäf-

tigte sie sich auch damit, wie 

krisensicher die für sie interes-
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Jana Habel ist im zweiten Ausbildungsjahr zur Rechtsanwalts- und Notarfachangestellten bei der Kanzlei Ahlers & 

Vogel und weiß bereits, dass sie ihren Traumberuf gefunden hat. 

Es ist ein abwechslungsreicher 

und krisensicherer Beruf, den 

Jana Habel und Fenja Kaiser 

erlernen. Sie werden in einer 

der größten Kanzleien Nord-

deutschlands zu Rechtsan-

walts- und Notarfachangestell-

ten ausgebildet. Die vielfältige 

Arbeit gefällt ihnen sehr. 
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„Ich habe sehr 

schnell eine 

Rückmeldung 

bekommen.“
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Steuerfachangestellten (m/w/d)

Kauffrau/Kaufmann
für Büromanagement (m/w/d)

Wolf & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Henry Bischoff

Schwachhauser Heerstraße 41,
28211 Bremen, Tel.: (0421) 79 27 90,
bewerbung@wolf-partner.de
www.wolf-partner.de
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Verbund Bremer

Kindergruppen e.V.

ICH und KINDER!?!

Freiwilliges Soziales Jahr
Bundesfreiwilligendienst

Wir haben noch freie Stellen:

Verbund Bremer Kindergruppen e.V.
Admiralstraße 54
28215 Bremen
Telefon 502663

www.verbundbremerkindergruppen.de

Deine Bewerbung bitte an:
Shell Station Andrea Garstka Weide
Richard-Boljan-Allee 1, 28329 Bremen
E-Mail: gwtanken@t-online.de

Komm an unsere moderne Shell Station und wir
bieten Dir eine zukunftsorientierte Ausbildung.
Unsere Motivation ist es, dass Du nach 3 Jahren
gemeinsam mit uns, den Abschluss zum

Kaufmann im Einzelhandel (m/w)
Fachbereich Tankstelle
vorweisen kannst.



7Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/r

Ausbildungsdauer: 2,5 – 3 Jahre 

Voraussetzungen: Realschulab-

schluss oder Abitur, gute Deutsch-

kenntnisse, Zuverlässigkeit, gute 

Um gangsformen, sorgfältiges 

Arbeiten, Grundkennntnisse in 

Englisch, Mathematik sowie im 

Umgang mit dem PC, Interesse an 

Rechtsthemen. 

Vergütung:  
1. Ausbildungsjahr: 600–800 € 

2. Ausbildungsjahr: 700–900 € 

3. Ausbildungsjahr: 800–1000 €

info

BIANCA KLÄNER

santen Branchen waren. „Be-

reiche wie Tourismus und Gas-

tronomie sind ja stark davon 

betroffen, deshalb habe ich mich 

in Richtung meines jetzigen Aus-

bildungsberufs orientiert.“ Von 

einer anderen Firma wurde ihr 

ein Ausbildungsplatz zur Kauf-

frau für Büromanagement ange-

boten, den sie jedoch ablehnte, 

um zu Ahlers & Vogel zu gehen. 

„Die Arbeit als Rechtsanwalts- 

und Notarfachangestellte finde 

ich viel interessanter.“ 

In den verschiedenen Statio-

nen ihrer Ausbildung erlernen 

die angehenden Rechtsanwalts- 

und Notarfachangestellten die 

Organisation und Führung eines 

Rechtsanwaltssekretariats, die 

Sachbearbeitung im Notariat, 

die Koordination und Verwaltung 

interner Aufgaben, wie Akten-

führung, Terminkoordination und 

Reisemanagement. „Am Anfang 

geht es in die Advokatur, das ist 

hier der Kern von allem Orga-

nisatorischem“, erläutert Jana. 

Morgens muss zum Beispiel Post 

vom Gericht und von der An-

waltszentrale abgeholt werden. 

Im Sekretariat, im Notariat, in 

der Inkassoabteilung und in der 

Buchhaltung wiederum sehen die 

Tätigkeiten ganz anders aus. Ein 

Grund, weshalb die Ausbildung 

so abwechslungsreich ist. 

An zwei Tagen pro Woche fin-

det der Berufsschulunterricht im 

Schulzentrum Grenzstraße statt. 

„An einem Tag gehen wir an-

schließend noch in den Betrieb, 

und an dem anderen Tag haben 

wir nach dem Unterricht frei, da-

mit wir noch Inhalte nacharbei-

ten und uns auf Klausuren vorbe-

reiten können“, sagt Fenja. 

Christina Borchers hat ihre 

Ausbildung bereits 2017 abge-

schlossen und sich anschließend 

zur geprüften Rechtsfachwirtin 

weitergebildet. In der Kanzlei Ah-

lers & Vogel ist sie gemeinschaft-

lich mit der Ausbildungsleiterin 

und IHK-Fachkraft Betriebliche 

Ausbildung Susanne Klug unter 

anderem für die Betreuung der 

Azubis zuständig. „Teamfähig-

keit, gute Deutschkenntnisse 

und Organisationstalent sind 

sehr wichtig für den Beruf“, sagt 

sie über die Voraussetzungen, 

die Bewerber mitbringen soll-

ten. „Außerdem sollte man es 

mögen, mit Ansprechpartnern 

wie Gerichtsvollziehern zu tele-

fonieren und auch einmal selbst-

ständig Schriftsätze anzuferti-

gen.“ Bei Bewerbungen, über die 

man sich nicht nur zum tradi-

tionellen Ausbildungsbeginn am 

1. August sehr freut, wird laut 

Borchers besonders auf die Note 

im Fach Deutsch geachtet. „Die 

Rechtschreibung sollte sehr gut 

sein“, erläutert sie. „Ein Grund-

verständnis für Mathematik ist 

ebenfalls hilfreich, weil in unse-

rem Beruf Gebührenrechnungen 

erstellt werden müssen.“ 

Neun Auszubildende in drei 

Lehrjahren gibt es derzeit am 

Bremer Standort der Kanzlei.  

Jana hat bereits viel im Bereich 

Zivilrecht gearbeitet, und Fenja  

ist derzeit im Rechtanwalts-

sekretariat Baurecht tätig. In der 

Berufsschule werden Grundlagen 

Von wegen jeden Tag nur Akten wälzen: Die Auszubildende Fenja Kaiser 

schätzt die zahlreichen Facetten ihres Lehrberufs. 

wie das Bürgerliche Gesetzbuch 

und die Zivilprozessordnung ver-

mittelt, erläutert Borchers. „Ich 

finde den Beruf sehr vielseitig 

und auch hilfreich für den Alltag“, 

sagt sie. Mit Willenserklärungen 

und Verträgen habe man ja be-

reits zu tun, wenn man einkaufen 

gehe. „Und man erschreckt sich 

nicht, falls man selbst einmal 

einen förmlichen Brief bekommt, 

weil man so etwas bei der Arbeit 

ja schon oft gesehen hat“, er-

gänzt Fenja. 

› Sozialversicherungsfachangestellter* 
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Bewerben Sie sich bis 30.09.2021!

�

�

Unser Ausbildungsangebot:

� www.ikk-gesundplus.de/
azubiwerden

Ihr Partner in Sachen
Abfallentsorgung

im Landkreis Osterholz

Noch keinen Ausbildungsplatz, kein Problem!
We are looking for you!

.

Sie besitzen ein gutes technisches Verständnis, arbeiten gerne
draußen und wollen sich für den Umweltschutz einsetzen?
Bingo, dann haben wir genau den richtigen Beruf für Sie! Zum
01.08.2021 bilden wir eine

Fachkraft für Kreislauf- und
Abfallwirtschaft (m/w/d)

aus.

Ihre Benefits auf einen Blick:
- Vielfältige Aufgabengebiete
- Eigenverantwortliches Arbeiten
- Regelmäßige Schulungen
- Umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten
- Betriebliche Altersvorsorge
- Vertraglich festgelegtes 13. Monatsgehalt
- Umfangreiches Gesundheitsmanagement
- Betriebliche Veranstaltungen

Bewerbungen bitte auf dem Postweg oder per Email an:
Abfall-Service Osterholz GmbH

Siemensstraße 4B, 27711 Osterholz-Scharmbeck
Telefon: 04791/9644-0

oder online an
info@aso-ohz.de


